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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

TG Donzdorf : TTC Gnadental 
Sonntag, 27.11.2022, 14:30 Uhr

Petermann bleibt gegen die TG Donzdorf ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC Gnadental in der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 gegen die
TG Donzdorf durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im
Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Saljani und Petermann errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Los ging es mit den Doppeln. Teichert / Schröter konnten im Spiel gegen Saljani / Büchele einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Einen Sieg verpassten
nachfolgend Binder / Egger indessen beim 1:3 gegen Steinle / Kramer. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben Riemann / Geiger das Spiel gegen Petermann / Sarantoudis noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 11:1, 11:5, 11:8 gegen
Lukas Kramer fand Markus Teichert von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe
für David Steinle erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Schröter gewann gegen David
Steinle mit 3:2. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Tobias Binder eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Lukas Petermann kassierte. Arno Egger hatte gegen Florian Saljani bei seinem 0:3
kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Oliver Riemann bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Klaus Büchele. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Büchele endete. Beim 3:0-Sieg gelang es
Wolfram Geiger den Gastspieler Christo Sarantoudis in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Den Sieg von David Steinle konnte Markus Teichert im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Stefan Schröter hatte anschließend gegen
Lukas Kramer beim 9:11, 7:11, 7:11 kaum eine Chance. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Tobias Binder die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier
als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Florian Saljani abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Beim 9:11, 8:11,
7:11 gegen Lukas Petermann fand Arno Egger von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Donzdorf am 04.12.2022 gegen den SV Salamander
Kornwestheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.12.2022 gegen den VfL Kirchheim
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Donzdorf

Doppel: Teichert / Schröter 1:0, Binder / Egger 0:1, Riemann / Geiger 0:1 
Einzel: M. Teichert 1:1, S. Schröter 1:1, T. Binder 0:2, A. Egger 0:2, O. Riemann 0:1, W. Geiger 1:0 

 TTC Gnadental
Doppel: Steinle / Kramer 1:0, Saljani / Büchele 0:1, Petermann / Sarantoudis 1:0 
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Einzel: D. Steinle 1:1, L. Kramer 1:1, F. Saljani 2:0, L. Petermann 2:0, C. Sarantoudis 0:1, K.
Büchele 1:0


